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 Strecke  BE  1350  Dieboldswil - Steiglen 
 Landeskarte  1168, 1188  
 
 
 
 

 GESCHICHTE Stand  Mai 2001 / mf  

Die Strecke BE 1350 führt von Dieboldswil nach Dieboldsbach und 
steigt über Schönenboden nach Steiglen. Sie erschliesst die 
genannten Güter und wird im TA (383 Röthenbach 1886 und 370 
Signau 1886) bis Schönenboden als «Fahrweg ohne Kunstanlage», 
anschliessend als «Feld- oder Saumweg» belegt. 

 GELÄNDE Aufnahme  1. April 2001 / mf, hrm  

Nach Überquerung der gedeckten Holzbrücke von Dieboldswil ist 
die Weglinie in Dieboldswil korrigiert. Anschliessend ist sie in ihrer 
nach wie vor bestehenden Funktion als Hofzufahrt asphaltiert. In 
den nicht überprägten Segmenten bei Schönenboden und bei 
Steiglen besteht sie in der Gestalt eines 2 m breiten Fahrweges. 
Die Wegoberfläche ist erdig, mit Geröll aus der anstehenden 
Molasse durchsetzt (Abb. 3). 

Die gedeckte Holzbrücke von Dieboldswil (Abb. 1, 2) wurde im 
Jahre 1887 errichtet. Sie dient als Zufahrt zu zahlreichen Gütern bis 
auf die Höhe des Girsgrat (1100 m ü.M.). Ihre Gesamtlänge beträgt 
38.4 m. Dank der Verstärkung im Jahre 1979 mit zwei 
brettschichtverleimten Bogen und Hängestangen ist die Brücke für 
Fahrzeuge bis zu 28 t zugelassen (MEYER-USTERI 2004: 6). 

 

Ansicht der 1887 errichteten 
Dieboldswilbrücke. 

Abb. 1 (mf, 1. 4. 2001) 
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 –––– Ende des Beschriebs –––– 

Im Innern der Brücke sind die 
Verstärkungen mit Bogen und Stangen 

gut sichtbar. 
Abb. 2 (Bic, 14. 9. 2005) 

Unterhalb von Steiglen ist die aktuelle 
Erschliessung nicht identisch mit der 

alten. Diese ist links im Bild und wird nur 
noch extensiv zur landwirtschaftlichen 

Bewirtschaftung benutzt. 
Abb. 3 (mf, 1. 4. 2001) 

 


	Neuer Text: Die Dokumentation beschreibt auch Objekte (Strecken, Linienführungen, Abschnitte), welche nur noch wenig oder keine historische Wegsubstanz enthalten. Diese sind in der Inventarkarte als einfache blaue bzw. türkisfarbige  Linien dargestellt.


